
NacheinemAntragdesM .D.
MagderwirddasvomStadtbau¬amtevorgelegteProjektfürdiebeiden Gewolbe¬Ausgestaltungderder WissenenstirnenvondemLustschlosseSchön¬
brunggenehmigt .

derselbereferiertüberdieEingabe
desVereinesdesKaiserjubiläums¬RatheatersumGenehmigungdesZusatzvertrageszudemzwischendemVereinunddemDirectorMüller¬
GutterabgeschlossenenPacht,
tragesundbeantragtdemselbenzuzustimmen.derZusatzvertrag,welcherhauptsächlichdie
ErhöhungderPachtschillingsauf51000Guldenunddie Verlängerungder
Rechtdauerauf12Jahrebetrifft ,wirdvomStadtrathgenehmigt.
diePersonenauszugeimRathausewerdenimvorigenJahrvon266. 30

Personenbenutzt .

derBezirksausschussgeschadethatamSamstag,den1 .Februar. J.4Uhrnachmittagseinoffentliche
Sitzungab .

nal - Correspondenzen .
No16 .10 .Jahrg.Wien ,Samstag20Jänner1900

vomStadtheater.Dereinerderletzten
ungen des Stadtrath D .
Magderüber das AnsuchendesKaiser¬
läums- StadthintervereinesumGenehmi¬
gungderVerlängerungdesPachtvertra¬
ges mit AdamMüller - Güttenbrunn
undbeantragte,denEntwurfdesZusatz¬
vertrages zu demzwischendemVereine
desKaiser- Jubiläums-Stadtheaters
undDirector ,AdamMüller-Gutenbrunn
abgeschlossenenPachtvertragevom27 .Juli

1898 ,wonachdie Pachtdauerauf12
Jahreverlängert,undderPachtschilling
auf 5000fl erhöhtwird ,mitderAb¬
derungzu genehmigen ,daßderVater¬
director die Verpflichtungzuübernehmen
habefür denFall ,als es gelingt ,noch
weitere drei Theaterin Wienzuveran¬
lassen ,einen Turnusfür dieSommer¬
monatederart einzuführen ,dasjeweils
wenigstensein Theaterspielt ,indiesen
Turnuseinzutreten .NachdemAntrag
desMr .Baumeistwurdebeschlossen,
die seitensdesTheaters ,Directorsbe¬
dingteRestringierungder Spielzeitvon
10 Monatenauf 9 Monateabzulehnen
und den Magistrat zubeauftragen ,
mit demTheater - Directorzu

unterhandeln ,umbessereVorschläge
zuerzielen .

SitzungenimRathaus .DerGemeinde
rath hält in der kommendenWocheam
Freitagden26 .d .einePlenarsitzung
ab .Stadtrathssitzungenfinden
Mittwoch ,DonnerstagundFreitag
10Uhrvormittagsstatt .

FallderStadtWien.FürdenBallder
StadtWien14 .Februarmachtsich
eineaußerordentlichregeTheilnahme
gellend .Insbesondereist dasInteresse
weiterKreisedurchdiebeabsichtigte
Eröffnung im Alt - Sinnstimme
wachgerufenworden .DerComité
sind eine großeAnzahlvonWid¬
mungenzugesagt ,so vonHofball .
Musikdirector .Ed .FrauHof¬
KapellmeisterBayer ,Kapellmeister
Wackund M .D .kann .Inden
nächstenTagenwirdeineSitzung
des DamenFamilisstattfinden .

1
zumRegierungsjubiläum.Bezüglich
derAnbringungvondreiGedenk¬
lassenausErimRathhauseausAn¬
laß des Regierungszubiläumsdes
KaisershatderStadtrathfolgendeBe¬
schlüssegefasst .DieBildhauerarbeiten

für die beidenKaiserendaillons
undfür die beidenKinderfriese
wurdendemakademischenBild¬
hauerFranzSeifert ,dieübrigen
Bildhauerarbeitendemakademischen
BildhauerPaulKohlübertragen.
DieTexteauf denbeidenSeiten ,
lassenhabenzu lauten :„Ansprache
des BürgermeistersDr .KarlBürger
an Kaiser Franz Josef I .beidem
Kinder Huldigungsfestzug am
24 .Juni1898undAntwortdes
Kaisers Franz Josef aufdie
AnsprachdesBürgermeisters
Dr .Karl Bürgerbei demKinder¬
Huldigungsfestzugeam24 .Juni
1898 .ArchitektKirstein ,sowiedie
betreffendenKünstlerundFirmen
wurdenersucht ,dieArbeiten
derart einzutheilen ,daßder
Vollendungsterminam18 .
Augusteingehaltenwerdenkann,

ZurReformderArmenpflege.Gestern
fandimMagistratssitzungssaaledes
RathhauseseinevomReferentendes
ArmendepartementsMagistrats-Secretär

Dr .WeiskirchnereinberufeneVersamm¬
lung der Obmänner ,sämmtlicher
ArmeninstituteSie statt .DenVorsitz
führte Magistrats-VicedirectorPrie¬
Anwesendwarenferner dieReferen¬
ten des Waisenund Richtungsde¬
partementsMagistratsRathDr .Seltsam
und Magistrats - SecretärKons .
AlsTagesordnungwarfestgesetzt .

1 LocalsOrganisationderCommen¬
Institute in deneinzelnenBezirken,
SchaffungeinesCentralausschusses
für das ArmenwesenderStadt

Wien .
. )ErrichtungeinesArmbeklei¬

dungsames .
. )NeuregelungdesVorganges

bei AnweisungenvonMedica¬
menten an Arme .

. )AufhebungdesAbzugesbei
SpitalsverpflegungeinesPfründer .

Die über den ersten Punktder
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